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II. Sachen, so in Easstll zu vermtcthen ftynd.

1) Zwey Acker Siechenhofs-Land, vor der Unterneustadt, beym Creutz gelegen, sind &lt;m
den Meinstlitt^nden si gleich zu vermeyern, wer solches zu meyern wtllens ist/ kan sich

beym Verwalter Stuhmann, melden.

2) Es wollen des verstorbenen ?rocuracori8 Fisci Hrn. Schmitts hinterlassene Erben, ihre
in der Untersten Zieqengasse, zwischen der Wntib Frau Vollmarin und dem Schuster
Meister Fischer, belegene Vorder-Behausung, bestehend in 3 Stuben, wovon 2 tape
ziert, 3 Kammern, Haußerden, Küche und Boden, auch auf Begehren einen kleinen
verschlossenen Keller, v'Ni,Lethen und kan sogleich oder auf Christag bezogen werden; wer

dazu Lust hat, wolle sich bey den Erben selbst angeben.

 3) In der Möllerstrasse, indes gewesenen Hrn. Oberschultheißen l.icemiacGößelsBehau
sung, ist vorn heraus die oberste Etage beysammen oder eintzelln, zu vermiethen. U n
gleichen sind hintenaus etliche Logimenter zu vermiethen, wer dazu Lust hat, kan sich
daselbst melden.

4) Auf der Obcrneustadt, in der Neuen Strasse, isteinHauß, zwischen dem Hrn. Ol er-
Cammer-Rath Stirn, und dem Gasihalter Hrn. Mordt, gelegen, beyi'anmun oder
Etagen weise, zu vermiethen. Der Verleger gibt Nachricht.

5) Beym Gastwirth Hrn. Schäffer, am Steinwege, sind 2 Stuben, i Kammer und
Küche, eintz ln oder beysammen zu vermiethen und kan aus Christag bezogen werden.

6) Auf dem Marckt an derSchüttelirte Eck-, ist eine gantze Etage zu vermiethen.

 7) Eine gantze Etage nebst Keller und Stallung, auch Platz vor Holtz, ist sogleich zu
vermiethen. Der Verleger gil t Nachricht.

8) An der Obersten Gasse, in einem wohlgelegenen Hause, ist eine gantze Etage, beste
hend aus 3 Stuben, 3 Kammern und Küche nebst einem besondern Kelter, zu vermiethen.

9) Es hat Jemand, 2 Stub n, 2 Küchen und Kammer, auf Christag zu vermiethen.

Der Verleger gibt Nachricht.

10) Es ftynd in einem gewissen Hause, zwey Etagen, bestehende in 4 Stuben, 4 Kam
mern, nebst Küche, Boden und Keller zu vermiethen und kan auf Christag bezogen

werden.


